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Jacob und Wilhelm Grimm wurden 1785 beziehungsweise 1786 in Hanau
geboren. Nachdem sie die Jugend im hessischen Steinau an der Straße
verbracht hatten, besuchten sie das Friedrichsgymnasium in Kassel.
Später nahmen sie in Marburg das Studium der Rechtswissenschaften
auf.





 





Bereits während des Studiums beschäftigten sie sich mit
Literaturgeschichte und schafften so die Grundlage für die spätere
Sammlung von Märchen und Sagen, die heute als ihr Hauptwerk bekannt
ist. Die beiden Bände der Kinder- und Hausmärchen wurden erstmals
1812 beziehungsweise 1815 veröffentlicht.





 





Wilhelm Grimm starb 1859, sein Bruder Jacob im Jahr 1863.




















„... wenn ich
keine Rapunzeln ..."

















„ ... wenn ich keine Rapunzeln aus dem Garten hinter unserm
Hause zu essen kriege, so sterbe ich.“


















" ... if I can't get some of the rapunzel, which is in the
garden behind our house, to eat, I shall die."























Was Sie über
dieses Märchen wissen sollten


Die Geschichte der schönen Rapunzel, die von einer bösen Zauberin
in einen Turm gesperrt wird, gehört zu den am stärksten auf die
Nachwelt wirkenden Märchen. „Rapunzel, Rapunzel, lass mir Dein Haar
herunter“ – diesen Satz bringt bis heute wohl jeder auf Anhieb mit
den Kinder- und Hausmärchen der Brüder Grimm in Verbindung. Dabei
geht das Märchen eigentlich auf wesentlich ältere Quellen zurück.








Ursprünglich wurde es mündlich überliefert, viele Rapunzel-Motive
finden sich bereits in „Petrosinella“ aus dem Pentamerone des
Neapolitaners Giambattista Basile (1575 - 1632). Im Jahr 1698
schrieb Charlotte-Rose de Caumont de la Forces (1654 - 1724) mit
„Persinette“ das Märchen auf Französisch auf, es erschien in der
Geschichtensammlung „Cabinet des Fees“. Die Brüder Grimm
schließlich übernahmen eine deutsche Version aus den „Kleinen
Romanen“ des Schriftstellers Joachim Christoph Friedrich Schulz
(1762 - 1798), bei dem aus Petersilie mittlerweile Rapunzel
geworden war.








Petersilie hin, Rapunzel her – von welcher Pflanze bei den Brüdern
Grimm die Rede ist, ist umstritten. Es liegt nahe, dass es sich um
den auch heute noch sehr beliebten Kleinen Feldsalat handelt.
Dieser ist, wie übrigens auch die in den älteren Versionen der
Geschichte namensgebende Petersilie, reich an Eisen und anderen
Spurenelementen. Nach diesen Stoffen hat der Körper in der
Schwangerschaft, währenddessen Rapunzels Mutter ja der Heißhunger
plagte, einen erhöhten Bedarf.
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